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Liebe Gemeindeglieder!
Kurz vor dem langen Faschingswochen-
ende haltet Ihr unseren neuen Gemein-
debrief in Händen. So wünsche ich uns 
erst mal ein fröhliches, ausgelassenes 
und friedliches Faschingstreiben, be-
vor wir dann in die eher nachdenkliche 
Passionszeit starten.

Wir erinnern uns an den Leidensweg Jesu. 
Leiden - das können wir. Und Jammern 
oft auch ganz gut.

Da ist es schön, dass die Jahreslosung 
für 2025 uns einen ganz anderen Im-
puls gibt: Schaut auf das Positive und 
Gute, ja prüft ganz aktiv alles und 
konzentriert Euch dabei auf das Gute, 
pickt das Gute raus und behaltet es. Ein 
wunderbares Motto für dieses Jahr!

In diesem Gemeindebrief wollen wir 
Euch informieren mit welchen ruhigen 
und besinnlichen Gottesdiensten wir 
die Karwoche begehen.

Und dann kommt Ostern, 
mit der wunderbaren Bot-
schaft: Es gibt ein
Licht am Ende des Tunnels. 
Auch wenn es erst mal ganz 
dunkel aussieht. Gott
schafft neues Leben. Auf-
erstehung. Aufstehen auch 
aus dem Leid, aus der Trau-
rigkeit. Und dieses neue 
Leben wollen wir feiern.

Ich freu mich auf die Gottesdienste mit 
Euch: Nachdenkliche Gottesdienste in 
der Karwoche für Kleine und Große,
fröhliche Ostergottesdienste, eine 
festliche Jubelkonfirmation und vieles 
mehr.

Viele Infos und Einladungen findet Ihr 
auf den folgenden Seiten und ich hoffe 
wir sehen uns.

Bleibt fröhlich und gesegnet. 
Eure Pfarrerin
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Impuls

Grafik: Dorothee Krämer
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Impuls

In den aktuellen Diskussionen habe ich oft den Eindruck, dass ganz Vieles 
festgelegt ist. Es gibt die Guten und die Bösen. Nach Gruppen oder Nationa-
litäten oder Wohndauer im Ort oder was auch immer nehmen wir diese Ein-
teilungen vor.

ABER:
In jedem Menschen steckt beides, das Gute und das Böse. Niemand von uns 
ist frei von Ambivalenzen und Vieles streitet immer wieder in uns. Und im-
mer wieder haben wir die Wahl uns zu entscheiden. Es liegt an uns, ob wir zu 
guten, zu freundlichen Menschen werden.

Jesus hat uns mit seinem Leben gezeigt, wie Gott sich ein gutes Leben vor-
stellt. Er hatte die Menschen im Blick, besonders die, die Hilfe brauchten, die 
am Rand standen, die nicht dazugehörten. Und er wollte allen die Liebe Got-
tes zeigen und weitergeben.
Und das ist auch ein gutes Prüfkriterium, ein Maßstab für uns. 

Wenn wir uns nach Jesu Vorbild für das Gute entscheiden und mit Offenheit 
und Bedacht auf unsere Welt schauen, dann werden wir feststellen, dass es 
in jeder Hinsicht besser ist, sich für das Gute zu entscheiden. Für die anderen 
Menschen, für unsere Erde, aber auch für uns selbst.

Hass kann kurzfristig belebend sein und Energie bringen, aber Hass macht hässlich.
Liebe dagegen beflügelt.

Einen Groll zu hegen befriedigt manchmal, gerade wenn man sich im Recht 
fühlt, aber es verhärmt und fesselt mich.
Jemandem zu vergeben macht mich wieder frei.

Streit zermürbt, Frieden verbindet. Gemein zu sein macht einsam. 
Freundlich zu sein, schafft Freund:innen.

Also: Prüfet alles und behaltet das Gute!

Stellt Euch mal vor, wie das wäre: Erstmal zu prüfen. Nicht gleich Bescheid 
zu wissen. Nicht von Äußerlichkeiten auf das Innere zu schließen. Nicht von 
vornherein alles besser wissen. Und das Prüfkriterium in allem ist die Liebe.
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Passion und Ostern

Ein Weg geprägt von Gemeinschaft 
und Einsamkeit, von Freundschaft und 
Verrat, von Demut und tiefer Trauer, 
von Feierlaune und einer gewissen 
Vorahnung. Ein Weg geprägt von vielen 
Gegensätzen und zutiefst menschlichen 
Gefühlen. Lasst uns diesen Weg ge-
meinsam gehen.  

Herzliche Einladung zu folgenden 
Angeboten und Gottesdiensten in der 
Karwoche und an Ostern:

Jesus war die Gemeinschaft mit seinen 
Jüngern immer wichtig. Ein Zeichen 
dafür ist das Feiern des gemeinsamen 
Abendmahls. 

Daher startet die Karwoche mit einem 
Abendmahlsgottesdienst am Montag-
nachmittag. Besonders unsere Senio-
rinnen und Senioren, aber auch alle 
anderen, die gern das Abendmahl in der 
Karwoche miteinander feiern wollen, 
die Gemeinschaft Jesu spüren und 
dabei an seinen Leidensweg, das Ster-
ben und das Auferstehen Jesu denken 
möchten, sind herzlich eingeladen. 
Wir feiern das Abendmahl im Stuhlkreis 
oder in den Bänken, damit auch alle mit-
feiern können, die nicht so gut zu Fuß sind.

WANN? Montag, 14. April 2025 
um 14.00 Uhr

Jesus war es wichtig Menschen mitzu-
nehmen und nicht auszuschließen und 
allen die frohe Botschaft zuteil werden 
zu lassen.
Damit auch wirklich alle das Abendmahl 
feiern können, komme ich am Dienstag 
gerne wieder zu Euch nach Hause, wenn 
Ihr es nicht mehr in die Kirche schafft. 
Einzeln oder mit Verwandten und/oder 
Freuden können wir dann in gemütlicher 
und trotzdem feierlicher Runde mitein-
ander Brot und Wein teilen.
Bitte meldet Euch dazu im Pfarramt an 
(Tel. 09307/294).

WANN? Dienstag, 15. April 2025, 
Uhrzeit nach Vereinbarung

Die Karwoche – ein Weg, der so facettenreich 

und bewegend ist, wie das Leben selbst.

BESINNLICHES ABENDMAHL
MÖGLICHKEIT DES  

HAUSABENDMAHLS
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Passion und Ostern

Jesus wurde in Jerusalem als König 
begrüßt. Auf einem Esel zog er durch 
die Gassen und wurde von „Hosian-
na“-Rufen empfangen. Die Menschen 
schmückten mit Palmzweigen den 
staubigen Boden der Stadt. Jesus salbte 
seinen Jüngern die Füße und brach mit 
ihnen das Brot und machte so Gemein-
schaft sichtbar.

Gemeinsam mit den Kindergartenkin-
dern machen wir uns ganz bewusst auf 
den Weg und erleben die letzten Tage 
von Jesu Leben nach: die Enttäuschung 
darüber, dass Freunde einen im Stich 
lassen, das schöne Gefühl, wenn einem 
etwas Gutes getan wird oder aber die 
Erkenntnis, wie leicht etwas Schweres 
werden kann, wenn man zusammen-
hilft. Zuletzt werden wir in der Kirche 
Kerzen anzünden, weil wir glauben, 
dass Jesus auferstanden ist, dass er lebt 
als Licht für unsere Welt und auch will, 
dass wir gut und fröhlich leben.

WANN? Freitag, 11. April 2025 in 
Unteraltertheim und Donnerstag, 
17. April 2025 in Oberaltertheim

Jesus verbringt seinen letzten Abend 
mit seinen Freunden und setzt das 
Abendmahl ein. Wenige Stunden später 
wird er verhaftet. 
Gemeinsam wollen wir, wie in den 
urchristlichen Gemeinden üblich, an 
diesem Abend Abendessen und Abend-
mahl miteinander verbinden und dabei 
an Jesus und seinen bevorstehenden 
Leidensweg, aber auch die Gemein-
schaft, die er stiftete, denken. Umrahmt 
wird das Ganze von meditativen Texten, 
neueren Liedern und guten Gesprächen.

WANN? Gründonnerstag, 17. April 
2025 um 19.30 Uhr in OA

KINDERKREUZWEG
TISCHABENDMAHL IM
            GEMEINDEHAUS
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Passion und Ostern

Jesus wird verurteilt, stirbt am Kreuz. 
Die Jünger sind verzweifelt: Was wird 
kommen? Wie soll es jetzt weitergehen? 

Wir feiern einen stimmungsvollen, me-
ditativen Gottesdienst mit den Bildern 
des ökumenischen Jugendkreuzweges, 
mit ruhiger Musik und viel Kerzenlicht. 
Wir erinnern uns an den Leidensweg 
Jesu und suchen Verbindungen zu 
unserem Leben. Das Motto lautet in 
diesem Jahr: Auf deinem Weg.
Verschiedene Szenen auf Straßen und 
Wegen zeigen Stationen von Jesu 
Kreuzweg, die mit Straßenkreide ge-
staltet wurden. Damit vermischen sich 
unsere Straßen mit den Bildern des 
Leidensweges Jesu, unser Weg und sein 
Weg überschneiden sich.
Auf deinem Weg heißt auch, dass Jesus 
mit uns, mit dir auf deinem Weg unter-
wegs ist und uns durch unsere Höhen, 
Tiefen, Umleitungen und Kreuzungen 
begleitet.

WANN? Karsamstag, 19. April 2025 
um 21.00 Uhr in der Kirche OA

Jesus wird zum Tode verurteilt und 
gekreuzigt. Er stirbt am Kreuz, verlassen 
und doch nicht alleine. 

Bei unseren Gottesdiensten an Karfrei-
tag mit Beichte und Heiligem Abend-
mahl steht der Tod im Mittelpunkt. 
Neben all der Grausamkeit und der 
tiefen Verzweiflung und Trauer steht 
aber vielmehr auch Jesu Vertrauen und 
sein tiefer Glaube, dass der Tod nicht 
das letzte Wort haben wird. 

WANN? Karfreitag, 18. April 2025 
um 9.15 Uhr in Oberaltertheim, 
10.45 in Unteraltertheim und um 
15.00 Uhr in Steinbach

BEICHTE UND ABENDMAHL 

IN ALLEN DREI ORTSTEILEN

JUGENDKREUZWEG
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Passion und Ostern

Wir wollen gemeinsam dem Osterwun-
der nachspüren, von der Auferstehung 
Jesu hören, schöne Lieder singen, den 
fröhlichen Liedern des Kinderchors 
lauschen und anschließend gemeinsam 
Ostereier suchen. 

WANN? Ostermontag, 21. April 
10.00 Uhr in und um die Kirche in 
Unteraltertheim

Bitte bringt für jedes Kind ein leeres 
Osternestkörbchen mit.
Wir freuen uns auf Euch!

„Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten? Er ist nicht hier, er ist aufer-
standen!“ Mit diesen Worten wurden 
einige Frauen am Grab Jesu konfron-
tiert. Sie wollten seinen Leichnam 
salben, aber er war nicht da. 

Und so machen wir uns – wie die 
Frauen – am Ostersonntag als erstes 
auf den Weg zum Grab.

WANN? Ostersonntag 20. April 
6.30 Uhr Friedhof Oberaltertheim, 
7.15 Uhr Friedhof Steinbach

Wir hören die Osterbotschaft und 
geben das Osterlicht weiter, bevor 
wir anschließend gemeinsam ein 
Osterfrühstück veranstalten. Für 
die grundlegenden Dinge fürs Früh-
stück sorgen wir. Wer darüber hinaus 
etwas dazu beitragen möchte, kann 
gern etwas mitbringen. Wir freu-
en uns über Selbstgemachtes oder 
andere Leckereien!

Im Festgottesdienst zu Ostern wollen 
wir dann gemeinsam Jesu Auferste-
hung feiern, mit stimmungsvoller 
Musik bedenken und miteinander 
feiern. 

WANN? Ostersonntag, 20. April 
10.00 Uhr St. Martins-Kirche in 
Unteraltertheim

OSTERSONNTAG – WIR 

FEIERN DAS LEBEN

FAMILIENGOTTESDIENST 

FÜR GROSS UND KLEIN
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Die Vision der evangelischen Landju-
gend in Bayern ist es „junge Menschen 
zu selbständigen, eigenverantwort-
lichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten heranwachsen zu 
sehen. Dabei legen sie Wert auf die Frei-
willigkeit der Teilnahme und die aktive 
Beteiligung der Jugendlichen an der 
Gestaltung ihrer Angebote.“ 
Um diese Ziele umzusetzen und die Ver-
einsstruktur gewährleisten zu können, 
braucht es aktive, fitte Vorstände. Die 
LÄND hat seit 1. Januar einen neuen 
Vorstand. Die neue Doppelspitze möch-
ten wir Euch in diesem Gemeindebrief 
etwas näher vorstellen.

Also, wen haben die Mitglieder in ihrer 
Generalversammlung am 18. Oktober 
2024 als neue Vorstände gewählt und 
was macht Ihr beide so außerhalb der 
Landjugend?
Shanice: Ich bin Shanice Hörner, 19 
Jahre alt und aus Unteraltertheim. 
Letztes Jahr hab ich Abi gemacht und 
aktuell mache ich bis Ende Februar 
noch FSJ. Im September beginne ich 

dann eine Ausbildung zur Veranstal-
tungskauffrau. Neben der LÄND bin 
ich noch im Fasching aktiv, treffe mich 
gern mit Freunden und bin Konfi-Tea-
merin.
Lutz: Ich bin Lutz Ernst, 20, ehrenamt-
lich bei der Feuerwehr und spiele Fuß-
ball beim SVU. Früher hab ich 4 Jahre 
lang Jungschar gemacht. Beruflich 
mach ich gerade ne Ausbildung zum 
Elektroniker für Automatisierungstech-
nik und bin dann im Sommer fertig.

Was hat euch motiviert, euch im Vor-
stand der Evangelischen Landjugend zu 
engagieren?
L: Wir verbringen ja viel Zeit hier und 
jemand muss das auch alles organisie-
ren. Die Halle fürs Theater, das Straßen-
fest, Häuser für die Freizeiten. Es soll  
für die Jungen weiterlaufen, was ich 
bisher cool fand.
S: Sehe ich genauso, es war aber auch ein 
bisschen Not am Mann. Aber ich mache 
es auch wirklich gern, und es ist für die 
Ausbildung gut, sich da schon auszuken-
nen. Ich hab auch Bock die neuen Konfis 

PORTRAIT
Shanice Hörner und Lutz Ernst, Vorsitzende der LÄND, Foto: Astrid Männer
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S: Genau. Der Altersunterschied spielt 
nicht so ne große Rolle.
	
Welche Schwerpunkte wollt Ihr in eurer 
Amtszeit setzen?
L: Mir ist wichtig die Abendthemen 
wieder einzuführen, auch damit es für 
die Frischis (Anm. d. Red.: der Jahrgang 
der Konfirmierten, die bei der Konfir-
mation offiziell zu einem besonderen 
Abend eingeladen werden und ab dem 
Frischi-Abend dann kommen dürfen) 
interessant wird, wieder mehr Ausflüge 
machen und sowas.
S: Mir ist auch der Abendplan wichtig. 
Wenn wir selber anfangen und Abende 
planen, können wir bestimmt auch 
andere wieder dazu motivieren.

Welche Angebote oder Projekte plant 
Ihr für die nächsten Monate?
L: Erst mal Fasching: Wagen bauen und 
malen, Fasching feiern, dann Bühnen-
aufbau fürs Theater, die Schauspieler 
proben schon seit November. Nach dem 
Theater ist ein bisschen Ruhe, da kön-

nen wir uns auf 
den Abendplan 
konzentrieren.
	

zu motivieren dazuzukommen. Das ist 
ne gute, große Truppe und wenn sie uns 
schon als Konfiteamer kennen, kommen 
sie bestimmt auch gern zur LÄND dazu.
	
Die ELJ ist ja schon ganz lange modern 
und hat schon immer eine Doppelspitze, 
die weiblich und männlich besetzt ist. 
Was ist Eure Rolle als Vorstände und 
was sind eure Aufgaben?
L: Vor dem Theater und dem Stra-
ßenfest ist Stress, sonst geht es ums 
Organisieren von Getränken, schauen, 
dass Ordnung ist hier oben, Ausflüge 
organisieren…
S: Der Lutz war ja schon im Vorstand 
und weiß da schon bisschen mehr und 
macht daher mehr das Organisato-
rische. Es geht aber auch darum den 
Überblick zu behalten. Dinge, die nicht 
so gut laufen, zu sehen und anzuspre-
chen und zu schauen, dass alles passt.

Was bedeutet die Evangelische Landju-
gend für Euch persönlich? Welche Werte 
sind Euch in eurer Arbeit besonders 
wichtig?
S: Ich finde cool, dass jeder kommen 
kann, niemand ausgeschlossen wird. Je-
der hat bei uns Leute mit denen er gut 
kann. Man findet immer eine Beschäf-
tigung und jemanden, mit dem man 
was anfangen kann. Der Zusammenhalt 
ist echt gut.
L: Seh ich auch so und es ist auch so, 
dass man auch mehr mit Leuten zu tun 
hat, mit denen man sonst nicht so viel 
zu tun hätte, auch Ältere und Jüngere 
unternehmen was miteinander: Kanu-
fahren, Volleyball …

PORTRAIT

Aus der Gemeinde

Die LÄND (Evangelische 
Landjugend Oberalter-

heim) gibt es seit 1957. Sie ist also schon fast 
70 Jahre alt und trotzdem echt jung geblieben. 
Sie trifft sich im Evang. Gemeindehaus in 
Oberaltertheim im ersten Stock, ist aber ein 
eigenständiger Verein. 
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Die Evangelische Landjugend Ober-
altertheim gibt es ja jetzt schon fast 70 
Jahre und fast die ganze Zeit waren da 
nur Oberaltertheimer. Eine Unteraltert-
heimer Vorständin, noch zwei Beisitzer 
aus Unter und eine Beisitzerin aus 
Gerchsheim. Wie kam es dazu?
S: Nachdem es in Unteraltertheim das 
JUZ nicht mehr gab und es mit dem 
neuen JUZ eher schwierig war im Bezug 
auf Öffnungszeiten und so, sind die 
Leute mit in die LÄND gekommen.
L: Beim Faschingswagen vor 2 Jahren 
waren Gerchsheimer dabei und sind 
dann dazugekommen, da sind einfach 
persönliche Kontakte. 

	
Gibt es eine besondere Aktion oder Ver-
anstaltung, auf die Ihr Euch besonders 
freut, eine Lieblingsveranstaltung?
S: Das Straßenfest find ich schön, aber 
auch stressig: Nachtwache, dann Got-
tesdienst ist schon anstrengend. Oder 
die Maiwanderung!
L: Ja, die ist echt cool.
S: Und das Volleyball-Spielen am Sport-
platz im Sommer! 
L: Freitagabends treffen wir uns zum 

Volleyball und dann essen wir noch ge-
meinsam was. Oder die Pfingstfreizeit, 
wenn das Wetter mitspielt.
	
Wenn Ihr die evangelische Landjugend 
in drei Worten beschreiben müsstet – 
welche wären das?
L:  Jung, dynamisch, cool - so haben wir 
sie in nem Frischifilm mal beschrieben.
S: Freundschaft 
L: ... und Zusammenhalt und Spaß - Die 
LÄND ist ja ein großer Freizeitaspekt 
von vielen hier.

Ihr seid ja nicht einfach Landjugend, 
sondern Evangelische Landjugend: 
Welcher biblische Vers oder welche 
Geschichte passt Eurer Meinung nach 
besonders gut zu eurer Arbeit?
S: Klingt vielleicht bisschen komisch. 
Aber mir fällt die Arche Noah ein. Da 
sind so viele drauf, jeder aus dem Kon-
fijahrgang wird bei uns aufgenommen. 
Aber nicht nur Konfis, jeder kann kom-
men, auch Katholische und Jugendliche 
ohne Bekenntnis sind eingeladen. Da 
sind so unterschiedliche Leute. Ein total 
bunter Haufen gemeinsam unterwegs.

Welche Begegnung oder Erfahrung in 
der Landjugend hat Euch besonders 
geprägt?
L: Das Straßenfest: Das erstes Mal, dass 
man sowas Großes mitorganisiert. Die 
Organisation, dass jeder mit anpackt, 
es war schon anstrengend, aber man ist 
froh, wenn man es geschafft hat und 
zwischendurch macht es sogar Spaß. 
Cool was wir da schaffen, obwohl so 
viele noch nicht mal 18 sind.
	
Gibt es ein Erlebnis aus Eurer bisherigen 
Zeit in der Landjugend, über das Ihr 
noch in vielen Jahren lachen werdet?

Aus der Gemeinde

Teamfoto beim 60-Jahre-LÄND-Jubiläum 2017
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S: Im Sommer haben wir einen Länd-
film gedreht. Das war zwischen peinlich 
und lustig. Viele Momente sind einfach 
schön und wir lachen viel.
	
Was würdet Ihr gerne mal mit der 
ganzen Kirchengemeinde zusammen 
unternehmen?
Gemeinsam überlegt: Ein Volleyball-
turnier oder ne Kanutour, oder ein Fest, 
das alle anspricht. Das Gemeindehaus-
jubiläum war ganz cool. Vielleicht mal 
ne neue Aktion, eine Weinlounge so 
zwischen Straßenfest und Theater.

Stellt Euch vor, Euer 
Vorstand hätte eine 
gemeinsame Play-
list – welcher Song 
dürfte auf keinen 
Fall fehlen?
L: Gerade wäre es 
wahrscheinlich ein 
Faschingslied oder 
„Auf der Straße nach 
Oberaltertheim“

Stellt euch vor, wir 
treffen uns hier in 
zehn Jahren wieder: 
Was soll bis dahin 
aus der Landjugend 
geworden sein?
L: Ich wünsche mir, 
dass sie immer noch 

Ausflüge macht, Volleyball spielt, ein 
Treffpunkt für Freitag- und Samstag-
Abende ist und gemeinsam Sachen 
unternommen werden - ein Ort wo sich 
junge Leute treffen und auch  immer 
wieder mal ältere dazukommen.
S: Ich wünsche mir, dass sie noch 
besteht und aktiv besucht wird, dass 
alle Frischis Bock drauf haben und es 
weiterläuft, und dass sie einiges mit-
nehmen können. Sicher haben sich 
dann auch Sachen verändert. Ich hoffe, 
dass es immer noch gut läuft.

Aus der Gemeinde
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Gottesdienstplan

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

SO. 30.03. 	 4. SO. DER PASSIONSZEIT
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Sabine Fenske
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 02.03. 	 SONNTAG VOR DER PASSIONSZEIT
	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 Prädikant Uwe Korn
	 10.00 Uhr Steinbach
	

SO. 09.03. 	 1. SONNTAG DER PASSIONSZEIT 
	 Gottesdienst zum Weltgebetstag 
	 Team
	 18.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 23.03. 	 3. SO. DER PASSIONSZEIT	  
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Steinbach

SO. 16.03. 	 2. SO. DER PASSIONSZEIT 
	 Gottesdienst 
	 Lektorin Tine Sauer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim
	

SO. 06.04. 	 5. SO. DER PASSIONSZEIT	  
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

SO. 13.04. 	 6. SO. DER PASSIONSZEIT	  
	 Gottesdienst 
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Steinbach
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Gottesdienstplan

GOTTESDIENSTE OSTERN

SA. 19.04.	 KARSAMSTAG  
	 Abendgottesdienst zur Osterwache
	 Anna-Lena Hepp und Pfrin. Männer
	 21.00 Uhr Oberaltertheim
	

SO. 20.04. 	 OSTERSONNTAG
	 Auferstehungsandachten 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 06.30 Uhr Friedhof Oberaltertheim
	 07.15 Uhr Friedhof Steinbach 

	 Festgottesdienst 
	 Prädikant Uwe Korn
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

FR. 18.04. 	 KARFREITAG
	 Gottesdienst mit Beichte und AM
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.45 Uhr Unteraltertheim
	 15.00 Uhr Steinbach

DO. 17.04. 	 GRÜNDONNERSTAG 
	 Tischabendmahl 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 19.30 Uhr Oberaltertheim

Details auf 

Seite 9

MO. 14.04.
	 Abendmahlsgottesdienst 
	 (nicht nur) für Senioren
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 14.00 Uhr Oberaltertheim
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Gottesdienstplan

MO. 21.04.	 OSTERMONTAG
	 Familiengottesdienst 
	 Team
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

GOTTESDIENSTE MAI

SO. 18.05. 	 KANTATE
	 Gottesdienst 
	 Prädikant Uwe Korn
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 25.05. 	 ROGATE
	 Gottesdienst
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Unteraltertheim 
	

SO. 27.04. 	 QUASIMODOGENITI
	 Gottesdienst
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 04.05. 	 MISERIKORDIAS DOMINI
	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim
	

SO. 11.05. 	 JUBILATE 
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Steinbach
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Gottesdienstplan

SO. 08.06. 	 PFINGSTSONNTAG
	 Konfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

MO. 09.06. 	 PFINGSTMONTAG
	 Konfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

GOTTESDIENSTE PFINGSTEN

SA. 07.06. 	  
	 Beichtgottesdienst zur Konfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 18.00 Uhr Unteraltertheim

SO. 01.06. 	 EXAUDI
	 Vorstellungsgottesdienst
	 Konfis mit Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 15.06. 	 TRINITATIS
	 Gottesdienst
	 Lektorin Tine Sauer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

DO. 29.05. 	 CHRISTI HIMMELFAHRT 
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Rosengarten Steinbach
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Vieles haben wir schon miteinander erlebt, haben bei den verschiedensten Spielen zu-
sammen gelacht, haben auch die schwierigsten Aufgaben gemeinsam gemeistert. Aus 
zwei Gruppen von Eisingen-Kist-Waldbrunn und Altertheim wurde eine gemeinsame.

Das Jahr angefangen haben wir mit dem Gestalten von eigenen Konfikerzen, wir 
haben unsere Gemeinde miteinander erkundet und unsere Kirche bei der Kirchen-
übernachtung näher kennengelernt.
 
Am meisten Spaß hatten wir bisher beim Bowling-Cup. Auf unserer Shuttletour 
haben wir auch noch andere Weltreligionen kennengelernt und unteranderem eine 
ausführliche und spannende Tour im Shalom-Europa Museum erlebt. So einige 
Highlights haben wir noch vor uns, besonders unsere Konfifreizeit in Eisenach! Wir 
freuen uns schon auf unsere Konfirmation 😊

Konfirmation
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Am 23. Mai starten wir mit dem 1. Konfitag für unsere neuen 
Konfis, also für die Jugendlichen, die 2026 konfirmiert werden 
möchten. An diesem Tag geht es darum, sich gegenseitig 
kennen zu lernen, zu erfahren, was so auf einen zukommt 
und was zum Konfikurs alles dazugehört und am Ende dieses 
Tages eine eigene Kerze für die Konfizeit zu gestalten.

Der Abend zur Anmeldung der Jugendlichen findet am 12. März um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Unteraltertheim statt. Zu diesem Abend laden wir den zukünftigen Konfir-
manden/ die zukünftige Konfirmandin mit Eltern(teil) ein.

Infos für die neuen Konfis (2025/26)

An Pfingsten werden unsere Konfis konfirmiert.
Aus Oberaltertheim:
Ilka Ernst, Nele Männer, Neo Moninger, 
Elias Stäblein, Celia Steger 

Aus Unteraltertheim und Steinbach:
Luis Juchim, Leon Korbmann, Carolina Lörner, 
Tim Schmidt

Aus Neubrunn:
Nick Baunach, Cheyenne Bläser, Emma Heitmann, 
Kevin-József Maxim

Aus Böttigheim, Gerchsheim und Holzkirchhausen:
Erik Müller, Anna Knab, Felix Schäfer

Fo
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Aus der Gemeinde

FREUDE UND TRAUER

Aus rechtlichen Gründen müssen wir Sie darauf hinweisen, dass es die Mög-
lichkeit gibt, der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief zu wider-
sprechen. Wenn Sie dies tun möchten, wenden Sie sich bitte an die Pfarrei 
Altertheim, Telefon: 09307 / 294, Email: pfarramt.oberaltertheim@elkb.de

Foto: Fensterbild im Betsaal Steinbach

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen wir die persönlichen Daten im 
Internet nicht veröffentlichen. 

Sie finden sie in der gedruckten Ver-
sion des Gemeindebriefs.
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Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt - 
laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns. Ein 
erster Blick auf die 15 weit verstreut 
im Südpazifik liegenden Inseln könn-
te dazu verleiten, das Leben dort nur 
positiv zu sehen. Es ist ein Tropenpara-
dies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 
Menschen, die auf den Inseln leben.

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstags-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben - 
und sie beziehen sich dabei auf Psalm 
139. Trotz zum Teil auch problemati-
scher Missionierungserfahrungen wird 
der christliche Glaube auf den Cookin-
seln von gut 90% der Menschen selbst-
verständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden. Die Schreibe-
rinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre 
besondere Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 
139. Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, 
uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Nur zwischen den Zeilen finden sich 
in der Liturgie auch die Schattensei-
ten des Lebens auf den Cookinseln. Es 
ist der Tradition gemäß nicht üblich, 
Schwächen zu benennen, Probleme 
aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. 
Selbst das große Problem der Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen wird kaum 
thematisiert. 

„wunderbar geschaffen!“
Zum Weltgebetstag 2025 von den 
Cookinseln 

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 
Atolle im weiten Meer- ist durch den 
ansteigenden Meeresspiegel, Über-
flutungen und Zyklone extrem bedroht 
oder bereits zerstört. 

Welche Sicht haben wir, welche Posi-
tion nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen?

Ihr seid herzlich eingeladen, am Sonn-
tag, 9. März um 18.00 Uhr unseren 
Weltgebetstags-Gottesdienst in der 
Kirche Oberaltertheim zu besuchen. 

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Kindergottesdienst
4 x im Jahr am Samstagvormittag

Kindergottesdienst 
für Kinder ab 4 Jahre 

Samstag, 22. März 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim
Samstag, 28. Juni 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim
Samstag, 15. November 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim

Arche Noah gebastelt im KiGo
Foto: Anna-Lena Hepp

Im Januar 2025 haben wir den Bund 
zwischen Gott und den Menschen er-
gründet, nachdem wir gemeinsam die 
Arche von Noah mit vielen verschie-
denen Tieren befüllt und anschließend 
wieder an Land haben gehen lassen. Ein 
sehr großes Gemeinschaftsbild hängt 
nun erstmal im Gemeindehaus OA. 😊

Der KiGo ist offen für interessierte 
Kinder und Jugendliche ab 4 Jahren bis 
zur Konfirmation. Wir bitten um ver-
bindliche Anmeldung um ausreichend 
Material bereitstellen zu können. 

WICHTIG: Der KiGo der Kirchengemein-
de Altertheim ist kostenlos (Frühstück, 
Bastelmaterial übernimmt die Kirchen-
gemeinde). Wir haben jedoch eine feste 
Kollekte eingeführt. Wir unterstützen 
damit ein Projekt, das Kindern in Afrika 

lebensnotwendige 
Nahrung zukom-
men lässt. Die 
Kollekte sammeln 
wir nach der 
Begrüßung ein und singen dabei das 
afrikanische Lied „Asante sana Yesu“. 
Das Sammeln (lat. colligere), insbeson-
dere die Sammlung von Bargeld  für 
karitative Zwecke, ist eine christliche 
Tradition, der die Kinder mit Begeiste-
rung nachgehen. 

Anmeldung über das Pfarramt, oder 
direkt bei Anna-Lena Hepp. 

Wir freuen uns auf EUCH
Euer Kindergottesdienst-Team
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Aus der Gemeinde

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
zum  

KKiinnddeerrggaarrtteennffeesstt  
 

  
AAmm  SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  0066..0077..22002255     aamm  GGeemmeeiinnddeehhaauuss  OObbeerraalltteerrtthheeiimm     

  
 

PPrrooggrraammmm: ab 11.30 Uhr: Mittagessen 12.30 – 13.30 Uhr:  Stunde des offenen Kindergartens 
14 Uhr: Andacht am Freien Platz mit anschließender Aufführung der Kindergartenkinder ab 15 Uhr: Kaffee und Kuchen, Leckereien vom Grill ab ca. 15.30 Uhr: Spielstraße, Tombola  

          Wir freuen uns auf Euch!  
Ev. Kinderschulverein Oberaltertheim                    Kindergarten Oberaltertheim  

KUCHENVERKAUF        

Sonntag, 23. März 2025 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr 
 

am Gemeindehaus  

in Oberaltertheim  

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Erlös kommt dem  

Kindergarten OAse  

Oberaltertheim zugute.  

Der Verkauf wird vom  

Elternbeirat des Kindergartens  

veranstaltet. 
 

Für den Kuchentransport  

dürfen gerne eigene Behälter  

mitgebracht werden. 
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Kurz notiert

Am 4. Mai 2025 laden wir alle, die 2025 Konfir-

mationsjubiläum feiern ein, um 10.00 Uhr einen 

Festgottesdienst in der St.-Martin-Kirche in Unter-

altertheim mit uns zu feiern.

Egal ob Eure Konfirmation 25, 50, 60, 70 oder 

noch länger her ist, wir freuen uns darauf Euch 

in unserer Kirche begrüßen zu dürfen, mit Euch 

zurückzuschauen, Euch den Segen neu zuzuspre-

chen für den weiteren Weg und darauf dann miteinander anzustoßen.

Alles was Ihr tun müsst ist Euch im Pfarramt anzumelden, damit wir die Urkun-

de für Euch vorbereiten können. Wir freuen uns über zahlreiche Rückmeldungen 

von Gruppen oder Einzelpersonen und einen tollen Festgottesdienst mit Euch.

... zum Konfirmationsjubiläum -

   Segen auf  unserem Weg

Wir laden Euch ein ...

Jesus spricht „Ich bin das Brot des Lebens – wer zu mir kommt wird nicht hungern“ Joh. 6,35

Seit kurzem trifft sich ein Kreis aus unserer Gemeinde im Gemeindehaus in Unteraltert-

heim. Wir genießen die Gemeinschaft mit Baguette und leckeren Dips zu Beginn und 

versuchen dann ganz fränkisch, aus den „D“ips – „T“ipps zu ma-

chen für unseren Alltag.

Wir lesen gemeinsam einen Text aus der Bibel. 

Dabei erfahren wir im Gespräch: Lebensfreude, 

Lebenserfahrung und Gottes Wort passen gut zu-

sammen. 
Wir würden uns über Dein Kommen sehr freuen, 

schnuppere doch einfach mal rein.

Die nächsten Termine sind:

6. und 20. März,

3. und 24. April, 15. und 22. Mai

... zu „Bibel & Baguette - der offene Bibeltreff “

Foto: Adobe firefly
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Kurz notiert

Unsere Kirchen sind Orte der Gemeinschaft, des Glaubens und der Begegnung. 

Damit sie einladend und gepflegt bleibt braucht es Menschen, die sich mit Herz 

und Tatkraft engagieren. Für unseren Mesnerdienst und den Reinigungsdienst 

suchen wir in Oberaltertheim weitere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer!

Einige Ehrenamtliche haben sich schon gemeldet – herzlichen Dank dafür! 

Doch um die Aufgaben auf mehrere Schultern zu verteilen, freuen wir uns 

über weitere Unterstützung.

🔹 Mesnerdienst: Vorbereitung der Gottesdienste, 

	 kleine Handgriffe, die große Wirkung haben.

🔹 Reinigungsdienst: Dafür sorgen, dass unsere Kirche 

	 ein sauberer und einladender Ort bleibt.

Der Aufwand ist überschaubar, die Gemeinschaft herzlich, und der Dienst ist eine 

wertvolle Möglichkeit, Kirche aktiv mitzugestalten. Jede helfende Hand zählt!

Habt Ihr Interesse oder Fragen? Meldet 

Euch gerne im Pfarramt (Tel. 294). Herzli-

chen Dank für Euer Mitdenken und Mit-

helfen!

Zupackende Hände für unsere Kirche gesucht!

Jesus spricht „Ich bin das Brot des Lebens – wer zu mir kommt wird nicht hungern“ Joh. 6,35

Seit kurzem trifft sich ein Kreis aus unserer Gemeinde im Gemeindehaus in Unteraltert-

heim. Wir genießen die Gemeinschaft mit Baguette und leckeren Dips zu Beginn und 

versuchen dann ganz fränkisch, aus den „D“ips – „T“ipps zu ma-

chen für unseren Alltag.

Wir lesen gemeinsam einen Text aus der Bibel. 

Dabei erfahren wir im Gespräch: Lebensfreude, 

Lebenserfahrung und Gottes Wort passen gut zu-

sammen. 
Wir würden uns über Dein Kommen sehr freuen, 

schnuppere doch einfach mal rein.

Die nächsten Termine sind:

6. und 20. März,

3. und 24. April, 15. und 22. Mai
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Kurz notiert

 

 

 

 

SSaammmmeellaabbeenndd  

für unsere große Tombola am Kindergartenfest 2025 

 

am: 03.04.2025 

von: 19 - 21:00 Uhr  

im: KiGa-Oase   

 

 

Wir freuen uns  

über eure Sach-  

und Geldspenden.  

 

Evang. Kinderschulverein Oberaltertheim e.V.  

IBAN: DE52 6739 0000 0006 1233 09; BIC: GENODE61WTH; Volksbank Main Tauber eG 

 

Der Gewinn kommt zu 100% den KiGa-Kindern zugute. 
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Wir sind für Euch da

Krabbelgruppe
Mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr (OA)
Donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr (UA)

Jungschar
Freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien)

Kinderchor 
Donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien) 

Evangelische Landjugend LÄND
Freitags um 20.00 Uhr (OA)

Spielenachmittag für Jung und Alt
Donnerstags um 14.00 Uhr (UA)
6. und 20. März
3. und 24. April

Spieleabend für Jung und Alt
Donnerstags um 19.00 Uhr (UA)
13. März, 10. April und 15. Mai

Frauenfrühstück Plus
Donnerstags um 9.00 Uhr (UA)
10. April und 8. Mai

Bibel & Baguette
Donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr (UA)
6. und 20. März, 
3. und 24. April

Seniorenkreis 60plus
Dienstags um 14.30 Uhr (UA)
18. März – Musik liegt in der Luft, Musikquiz
15. April – Verhalten in Notfällen mit 
Kerstin Franke-Lissok
20. Mai – Sitztänze mit Irmgard Guder

Seniorenkreis
Dienstags um 14.00 Uhr (OA)
11. März – Spielenachmittag
1. April – Infonachmittag über Gefäng-
nisseelsorge
6. Mai – Unser musikalisches Wunsch-
menü, serviert von Harald Seubert

Montagsgruppe der Diakonie
Montags um 14.00 Uhr (OA)

Rähstube Steinbach
Donnerstags um 14.00 Uhr (Stb)
27. März, 24. April

GRUPPEN UND KREISE
in den Gemeindehäusern

Konfikurs 2024/25 

Samstag, 15. März 10.00-16.00 Uhr
Konfitag in Oberaltertheim

Samstag, 5. April 10.00-16.00 Uhr 
Konfitag in Unteraltertheim

17.-19. Mai  
Konfifreizeit in Eisenach



Wir sind für Euch da

ANSPRECHPARTNER:INNEN

Pfarrerin Astrid Männer
Telefon: 09307/294 
astrid.maenner@elkb.de

Diakon Dennis Stephan
Telefon: 0151/58781962 
dennis.stephan@elkb.de 

Kirchenvorstand
Susanne Korn
Vertrauensfrau und Ansprechpartnerin 
Gemeindehaus Oberaltertheim
Telefon: 09307/1737

Thomas Winkler
Vertrauensmann Unteraltertheim
Telefon: 09307/989850

Heidi Baunach
Ansprechpartnerin Steinbach
Telefon: 09307/1282

Maria Meckel
Ansprechpartnerin Neubrunn
Telefon: 09307/329

Kirchenmusik
Lena Pfeuffer-Kraus
Organistin Oberaltertheim
Lena.Pfeuffer@gmx.de

Sabine Eller
Organistin Unteraltertheim/Steinbach
sa.eller@t-online.de 

Evang. Kindergarten OAse
Oberes Tor 8, Oberaltertheim
Gül Malek
Kindergartenleitung
Carmen Landeck
stellvertretende Leitung
Telefon: 09307/448
kita.leitung.oberaltertheim@elkb.de 

Ev. Sozialstation Uettingen-Altertheim
Würzburger Str. 2, Uettingen
Telefon: 09369/8548
uettingen.sst@diakonie-wuerzburg.de

PFARREI ALTERTHEIM
Pfarramt 
Oberaltertheim
Kirchgasse 1
97237 Altertheim 

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag	 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag	 8:30 - 11:00 Uhr

Anita Seubert
Pfarramtssekretärin 

Telefon: 09307/294
Telefax: 09307/990027

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de
www.altertheim-evangelisch.de

Spendenkonto
Oberaltertheim
VB eG Neckar Odenw. Main Tauber 
IBAN: DE46 6739 0000 0006 1237 08 

Unteraltertheim 
VB eG Neckar Odenw. Main Tauber
IBAN: DE12 6739 0000 0027 1125 01 

Steinbach
VB eG Neckar Odenw. Main Tauber 
IBAN: DE98 6739 0000 0027 3002 00 


